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Zahlen – Daten – Fakten im Überblick 
 
 
Leser Ausleihen 

 
Einnahmen Öffnungszeit Bestand 

 
519 

 
36.170 

Fernleihe: 511 aktiv, 252 passiv 
 

 
6.694,60 € 

 
1.004 Stunden 
an 208 Tagen 

 
23.870 ME 

  



Kulturelles Programm 
 
Veranstaltungen: 
 
+  Autorenlesung mit ThiLO (für die Schüler der 4. Klassen) 
 (in Kooperation mit der Gemeindebücherei Brüggen)  
 
+ Hastenraths Will erklärt die Welt  
 
+ „Beziehungsglück ist Übungssache“ von und mit Anne Steinhauser (2x) 
 
+ Jubiläumskonzert mit Tristan Kremer 
 
+ „Ayurveda“ von und mit Anne Steinhauser  
 
+ Sommerflohmarkt 
 
+ Elmpter Marktfest (mit Bücherflohmarkt, Kinderschminken, Buchbasteln, Fotobox) 
 
+ Nikolaus in der Bibliothek  
 
+ Adventsfenster 
 
 
+ An jedem 1. Samstag im Monat ist die Lesepatin Gaby Kindler in der Bibliothek.  
 
+ Die Bibliothek nahm mit der Gruppe „Bibliothek & Friends“ wieder erfolgreich am 
Stadtradeln teil.  
 
+ Einmal im Monat besucht eine Kollegin das Altenheim St. Laurentius in Elmpt und 
präsentiert den Bewohnern ein ständig wechselndes, ansprechendes Medienangebot.  
 
 
Kindergarten- und Schulführungen: 
 
11 Führungen für Kindergärten 
6 Führungen für Grundschulen  
1  Führung für Realschulen 
 
 
Bibliothek intern 
 
Seit Oktober 2019 ist Uta Krüger als Bibliotheksleitung wieder in Vollzeit im Einsatz – hälftig 
in Niederkrüchten und Schwalmtal.  
Dennis O’Shea, der bis dahin die der Leitung zu einer vollen Stelle fehlenden Stunden 
übernommen hatte, kehrte auf seinen Minijob zurück.  
Zusätzlich teilen sich Monika Blomenkamp-Berg und Annette Kremer einen Minijob mit 
jeweils 3,5 Wochenstunden. 
 
Das Team wird von ca. 15 ehrenamtlichen Mitarbeitern mit durchschnittlich 50 
Wochenstunden unterstützt.  
 
Ab August 2019 wurde das Team der Bibliothek außerdem von einem Praktikanten in 
Vollzeit unterstützt. Leider gestaltete sich die Zusammenarbeit schwierig und wurde nach 
mehreren Gesprächen im gegenseitigen Einverständnis Anfang 2020 beendet.  
Grundsätzlich hat das Team aber von einer zusätzlichen Vollzeitkraft profitiert.  



Neu in 2019 
 
Schatzsuche 
Viele ortsansässige Unternehmen beteiligten sich an dieser Bibliotheksaktion und stellten 
tolle Preise zur Verfügung.  
Ausgesuchte Medien wurden (für den Leser unsichtbar) gekennzeichnet und zeigten dann 
bei der Ausleihe einen Gewinn an.  
 
 
Videos 
Dennis O’Shea hat eine Foto- und Videokamera, sowie Zubehör angeschafft und erstellt nun 
neben Fotos auch kurze Videos für die Facebookseite der Bibliothek. 
Im Dezember gab es z. B. einen Video-Adventskalender, bei dem Lesepatin Gaby Kindler 
jeden Tag ein Kapitel vorlas.  
 
 
Kamishibai 
Kamishibai - (japanisch 紙芝居 ‚Papiertheater‘) ist ein japanisches Papiertheater bzw. 
„Märchenbilderschaukasten auf der Straße“ 
Seit Oktober 2019 bietet die Gemeindebibliothek Niederkrüchten nun auch Kamishibai-
Bildkartensets an. Außerdem ist auch ein Erzähltheater im Bestand, das ebenfalls entliehen 
werden kann.  
 
 
Tonies 
Seit November 2019 hat die Gemeindebibliothek Niederkrüchten auch Tonie-Hörfiguren im 
Bestand.  
Eine  Toniebox ist ein Tonabspielgerät für Kinder. Audioinhalte wie Musik oder Hörspiele 
werden über spezielle Spielfiguren, Tonie genannt, aktiviert.  
 
 
W-Lan 
Seit März gibt es (dank Dennis O’Shea) kostenloses W-Lan in der Bibliothek!  
 
 
Taschenbaum 
Seit Oktober steht ein von der ehrenamtlichen Mitarbeiterin Sylvia Mansell gebauter 
„Taschenbaum“ in der Bibliothek.  
Hier kann sich der Leser eine Baumwolltasche nehmen und beim nächsten Besuch einfach 
wieder mitbringen.  
Das kreative Design und der „grüne Gedanke“ haben dem Baum schon viel Lob eingebracht.  
 
 
 
 
Ausblick – Fazit 
 
2019 war ein aufregendes Jahr für die Bibliothek und ihre Mitarbeiter: mit einem bunten 
Programm aus Veranstaltungen wurde gefeiert und auf zehn erfolgreiche Jahre 
zurückgeblickt.  
Die Bibliotheken in Niederkrüchten und Schwalmtal haben in den letzten zehn Jahren 
Außerordentliches geleistet und zwei gut besuchte und attraktive Bibliotheken aufgebaut.  
Das soll in den nächsten zehn Jahren so bleiben - mit viel Engagement und Herzblut. .  




